
Der Bauer und das Pferd 

(nach einer alten chinesischen Geschichte) 

• Bitte lesen Sie diese Geschichte. Kann sie optimistisch stimmen? 

Warum (nicht)? 

 

Es war einmal ein Bauer in einem armen Dorf. Er galt als reich, denn er besaß 

ein Pferd, mit dem er pflügte und Lasten beförderte. 

Eines Tages lief ihm sein Pferd davon. Seine Nachbarn riefen, wie schrecklich 

das sei, aber der Bauer meinte nur: „Wer weiß.“ 

Ein paar Tage später kehrte das Pferd zurück und brachte zwei Wildpferde 

mit. Die Nachbarn freuten sich alle über sein günstiges Geschick, aber der Bauer 

antwortete erneut: „Wer weiß.“ 

Am nächsten Tag versuchte der Sohn des Bauern, eines der Wildpferde zu 

reiten. Das Pferd warf ihn ab und er brach sich ein Bein. Da war der Sohn sehr 

betrübt, da er doch in einem Monat heiraten wollte und so keinesfalls die 

Vorbereitungen treffen konnte. Er und eine Braut beklagten sich beim seinem 

Vater, warum ihm dies habe passieren müssen. Doch dieser antwortete nur: 

„Wer weiß.“ 

Zwei Monate später kamen Rekrutierungsoffiziere ins Dorf, um die jungen 

Männer zur Armee zu holen. Ein schrecklicher Krieg mit dem 

Nachbarkönigsreich war plötzlich ausgebrochen. Die Familien weinten und die 

jungen Männer verabschiedeten sich von Eltern, Frau und Kindern. Der Sohn 



des Bauern hielt mit Tränen in den Augen noch einmal seine Braut, bevor der 

Wagen eintraf, um auf ihn mitzunehmen. Als er schließlich auf diesen zu 

humpelte, rief ein Offizier: 

„Was sollen wir mit dem Lahmen? Der kann ja nicht mal die Gewehre tragen.“  

Und so fuhr der Offizierswagen an dem Bauernhaus mit einer großen 

Staubwolke vorbei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



• Schreibimpuls: Wann gab es in meinem Leben vermeintlich negative 

Vorfälle, die sich letztlich als Geschenk erwiesen haben? 

 

Vielleicht:  

Eine Krankheit, nach der ich Dinge anders sehen konnte. 

 

Der Verlust einer Stelle, durch die sich etwas viel Besseres ergeben hat. 

 

Eine verhasste Tätigkeit, die ich verrichten musste, aber dadurch neue 

Freunde gefunden habe. 

 

 

……… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



• Inwiefern könnte die Reflexion über solche Situationen unseren 

Optimismus fördern? 

 

 

 


